
Mustervordruck 6d: Stimmzettel für die Personalvertretungswahlen bei gemeinsamer Wahl und Vorliegen mehrerer Wahlvorschläge – Gemeinsame Wahl und Verhältniswahl 
(§ 25 Abs. 1 Satz 1 Buchst. b, §§ 33, 46, 53 Abs. 1 WO-BayPVG) 

 

                                                 
1 Nichtzutreffendes streichen. 
2 Angabe der Gruppe nur bei gruppenfremden Bewerberinnen/Bewerbern erforderlich. 

Stimmzettel für die Wahl des Personalrats, des Bezirks-/Haupt-/Gesamtpersonalrats1 

 

Vorschlagsliste 1: ☐  Vorschlagsliste 2: ☐  Vorschlagsliste 3: ☐  Vorschlagsliste 4: ☐ 

Kennwort: 
 

Kennwort: 
 

Kennwort: 
 

Kennwort: 

Bezeichnung: Bezeichnung: Bezeichnung: Bezeichnung: 

A Gruppe der Beamten  A Gruppe der Beamten  A Gruppe der Beamten  A Gruppe der Beamten 

1.                      ☐  1.                      ☐  1.                      ☐  1.                      ☐ 
     (Name, Vorname, Amts-, Berufs- oder     
     Funktionsbezeichnung, Beschäftigungs- 
     stelle, Gruppe2) 

 
     (Name, Vorname, Amts,- Berufs- oder     
     Funktionsbezeichnung, Beschäftigungs- 
     stelle, Gruppe2) 

 
     (Name, Vorname, Amts-, Berufs- oder     
     Funktionsbezeichnung, Beschäftigungs- 
     stelle, Gruppe2) 

 
     (Name, Vorname, Amts-, Berufs- oder     
     Funktionsbezeichnung, Beschäftigungs- 
     stelle, Gruppe2) 

2.                      ☐  2.                      ☐  2.                      ☐  2.                      ☐ 
     (Name und weitere Angaben wie in Nr. 1)       (Name und weitere Angaben wie in Nr. 1)       (Name und weitere Angaben wie in Nr. 1)       (Name und weitere Angaben wie in Nr. 1) 

3.                      ☐  3.                      ☐  3.                      ☐  3.                      ☐ 
     (Name und weitere Angaben wie in Nr. 1)       (Name und weitere Angaben wie in Nr. 1)       (Name und weitere Angaben wie in Nr. 1)       (Name und weitere Angaben wie in Nr. 1) 

B Gruppe der Arbeitnehmer  B Gruppe der Arbeitnehmer  B Gruppe der Arbeitnehmer  B Gruppe der Arbeitnehmer 

1.                      ☐  1.                      ☐  1.                      ☐  1.                      ☐ 
     (Name und weitere Angaben wie in A Nr. 1)       (Name und weitere Angaben wie in A Nr. 1)       (Name und weitere Angaben wie in A Nr. 1)       (Name  und weitere Angaben wie in A Nr. 1) 

2 .                     ☐  2.                      ☐  2.                      ☐  2.                      ☐ 
     (Name und weitere Angaben wie in A Nr. 1)       (Name und weitere Angaben wie in A Nr. 1)       (Name und weitere Angaben wie in A Nr. 1)       (Name und weitere Angaben wie in A Nr. 1) 

3.                      ☐  3.                      ☐  3.                      ☐  3.                      ☐ 
     (Name und weitere Angaben wie in A Nr. 1)       (Name und weitere Angaben wie in A Nr. 1)       (Name und weitere Angaben wie in A Nr. 1)       (Name und weitere Angaben wie in A Nr. 1) 

ggf. Vorschlagsliste erweitern  ggf. Vorschlagsliste erweitern  ggf. Vorschlagsliste erweitern  ggf. Vorschlagsliste erweitern 

 
Jeder Wähler hat insgesamt       Stimmen, davon kann er für die Gruppe der Beamten       Stimmen, für die Gruppe der Arbeitnehmer       Stimmen abgeben. 
Der Wähler kann einen Wahlvorschlag (Vorschlagsliste) durch Ankreuzen der Vorschlagsliste unverändert annehmen oder innerhalb der Gesamtzahl der für jede 
Gruppe zulässigen Stimmen einzelnen Bewerbern bis zu drei Stimmen geben. 
Der Wähler kann seine Stimme nur Bewerbern geben, deren Namen in derselben Vorschlagsliste aufgeführt sind. 
Der Stimmzettel ist ungültig, wenn mehr als eine Vorschlagsliste oder wenn Bewerber aus verschiedenen Vorschlagslisten angekreuzt sind. 
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